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Neues Portal für Stiftskirche
Eingangstür in Kaufungen öffnet sich elektrisch

VON LUTZ HERZOG

Kaufungen – Ihr historisches
Aussehen bekommt das Por-
tal an der Stiftskirche in
Oberkaufungen derzeit zu-
rück. Die alte Eingangstür
aus Holz, deren weiterer Ver-
wendungszweck noch unklar
ist, wird durch brünierte Mes-
singtüren ersetzt.

„Wenn alles so weiter läuft,
hoffen wir, in einer Woche
fertig zu sein“, meint Maxi-
milian Beintinger von der
ausführenden Firma in Fulda.
„Die ständige Nässe macht
uns ein bisschen zu schaffen,
aber immer noch besser als
frostige Temperaturen“,
meint er, schaut in den ver-
regneten Himmel und be-
steigt seine Leiter. Zwei Tür-
flügel sind bereits eingesetzt.
Der Eisenrahmen für die obe-
re Verblendung mit dem be-
handelten Metall ist schon
montiert und wird abgedich-
tet. An den Seitenwänden
hängen bereits einige Elek-
trokabel, die einer besonde-
ren Installation dienen: Die
Türen werden mit einem
elektrischen Antrieb ausge-
stattet, so dass auch Roll-
stuhlfahrer leicht in das Kir-
cheninnere gelangen kön-
nen.

Carmen Jelinek, Dekanin
in Kaufungen, konnte über
die Kosten des Umbaues noch
keine Angaben machen,
meint aber: „Preiswert wird
das nicht, aber wenn das
Spendenaufkommen so
bleibt, sind wir zuversicht-
lich“, gibt sie sich optimis-
tisch. „Die alte Tür werden

wir wohl entsorgen, aber der
Türknauf wird stark nachge-
fragt. Vielleicht können wir

ihn ja für einen guten Zweck
versteigern“, sagt sie.

Das spezielle Verfahren,

mit dem die Messingtüren be-
handelt werden, erklärt Bein-
tinger so: „Die Brünierung
von Messingteilen ist eine be-
wusst herbeigeführte Oxida-
tion. Dabei wird das Material
aber nicht versiegelt, son-
dern bildet eine so genannte
„lebende Oberfläche“, führt
er weiter aus. Schon im Neu-
zustand ungleichmäßig, ver-
ändert sich im Laufe der Zeit
die Oberfläche und bildet da-
bei, ähnlich wie Bronze, eine
natürliche Patina. Der Alte-
rungsprozess wird dadurch
sichtbar und ist gewollt. Sti-
listisch passt sich bereits jetzt
die Farbe der neuen Türen an
die Farbgebung der Außen-
fassade gut an.

Abdichtungsmaterial und Zollstock dürfen bei den Arbeiten an dem neuen Kirchenpor-
tal nicht fehlen. Maximilian Beintinger (links) und sein Kollege Joèl Nkongah geben ihr
Bestes, damit der Eingang bald fertig ist. FOTOS: LUTZ HERZOG

An dem bereits gesetzten Rahmen wird später das brü-
nierte Messingteil angebracht. Maximilian Beintinger
dichtet die offen Stellen mit Füllmaterial ab.

Landkreis bietet
noch freie
Seminarplätze an
Kreis Kassel – Die Jugend- und
Freizeiteinrichtungen des
Landkreises Kassel bieten
noch freie Plätze für ihr Krea-
tivangebot an. Hier eine
Übersicht:. „Meerstimmig“: Eine Sing-
woche für Frauen wird von
Montag bis Sonntag, 11. bis
17. Februar, im Jugendsee-
heim auf Sylt angeboten. Die
Teilnehmerinnen brauchen
keine Singerfahrung, die Wo-
che soll vor allem die eigene
Sinneswahrnehmung för-
dern und die Stimme bilden,
heißt es in einer Pressemittei-
lung. Kosten: 510 Euro (mit
Vollpension im Doppelzim-
mer).. Paarwoche vom 23. Febru-
ar bis 2. März auf der Insel
Sylt. Eine entspannende Wo-
che für Paare mit Einführung
in wohltuende Massagen. Die
Kosten betragen im Doppel-
zimmer-Apartment 570 Euro
pro Person.. Strickwoche für Genießer
auf Sylt in der Zeit vom 6. bis
13. März für 470 bis 605 Euro
– je nach der gewählten Zim-
merkategorie.. Aktivurlaub vom 30. März
bis 6. April in Schönau am Kö-
nigssee, mit geführten Wan-
derungen in den Berchtesga-
dener Alpen. Kosten: 440 Eu-
ro (Doppelzimmer).. Ein Wochenende „Kraft
tanken“ auf dem Sensenstein
bei Nieste von Freitag bis
Sonntag, 1. bis 3. März. Die
Tage sollen Raum bieten, die
eigenen inneren Kraftquellen
aufzuspüren. Die Kosten be-
tragen 180 Euro im Doppel-
zimmer. cge

Anmeldung telefonisch unter
05 61/10 03-11 31 und jufkk.de

Jazz-Frühschoppen

Espenau – Die Göttinger Band
„New Orleans Syncopators“
spielt beim Jazz-Frühschop-
pen im Waldhotel Schäfer-
berg am Sonntag, 10. Febru-
ar, von 11 bis 13 Uhr. cge
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Glückstelefon:
Metzomax in
Söhrewald

Söhrewald – „Der Wahnsinn
geht weiter!“ – so lautet der
Titel unter dem „Metzomax“
ihr Programm präsentieren.
Zu sehen ist das Musikkaba-
rettduo, bestehend aus Ste-
fan Metz und Max Alter, am
Samstag, 9. Februar, ab 19
Uhr im Gasthaus „Zum grü-
nen See“ in Söhrewald.

Dort wollen Metzomax ih-
re ganz eigene musikalische
und unterhaltsame Welter-
klärung bieten. In den selbst
gemachten und liebevoll ar-
rangierten Songs mit Poesie
und reichlich Ironie nehmen
sie die vermeidliche Krone
der Schöpfung und den ganz
alltäglichen Wahnsinn auf
die Schippe – wohl wissend,
dass sie selbst dazu gehören.

Wir verlosen für den Auf-
tritt fünf mal zwei Karten.
Wer beim Glückstelefon mit-
machen will, ruft an unter
Tel. 0 13 79 / 69 96 61 und
nennt das Lösungswort „Met-
zomax“. Kostenhinweis: Tele-
media interactive GmbH; pro
Anruf 50 Cent aus dem deut-
schen Festnetz, Mobilfunk
kann teurer sein.

Die Gewinner können sich
ihre Karten am Veranstal-
tungstag an der Kasse abho-
len. mia

Gruß-Anzeigen

Ihre Grüße zum Valentinstag!
Grüßen Sie Ihre Lieben mit einer Anzeige in der HNA!

Für HNA-Abonennten

nur 5 Euro
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Oder rufen Sie uns an:  
08 00 / 2 03 45 67 (gebührenfrei)

Originalgröße der Anzeigen:
Querformat: 50 mm hoch, 88,5 mm breit 

Hochformat: 100 mm hoch, 42,75 mm breit

www.HNA.de Immer dabei.

Weitere  
Musteranzeigen 
finden Sie auf 
www.hna.de/ 

anzeige

Muster 1

Muster 9

Muster 4

Muster 2

Muster 7 Muster 10

Gratis  
für Sie:
Milka-Pralinés  
und Grußkarte mit  
Anzeigenmotiv.

+


